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Frdam
Abbs einen PIILOSOPEVM.

Wolten

Der Wohldle Worachtbahre und Wohlge
lahrte Werr

I

Lucca-Luſatus,4 2 d.*

NMeer ſdeil. Schrifft Befliſſener
Den zo. Aprilis, Anno rio.

Auff der
Weltberuhmten Univerſitat Mittenberg/

Die langſtmeritirte

Magiſter- Wurde
ruhmlichſt erhielte

vorſtellen
und

hiemit gegen Fhren wertheſten Ferrn Commenſalem
nabſtatten

htoochhrwürhen Ht.ic. de Wedis.
geſammte TiſchCompagnie.

WaggEnBeERgz/Gebrückt bey Mattin Schultzen Univ. Buchdr.
2
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en

Sr Almſang der Jatur und Bau der wei
ten Welt

Und was Meer Erde ufft in fenemBu
ſem halt

War mit volllomner Pracht und Ordnung zubereitet
Und auffden hochſten Brad der Kieblichkeit gebracht:
Als durch des Vochften and und deſſen weiſe Vacht

Jer erſte Jenſchhierinnzur Wohnung wardgeleitet.

Er ſahe den Pallaſtund ſeiner Sierde gzuſt

Ser nichts als eltenheit und Wajeſtat bewuſt;
Und dades Schopffers mnat ach ſeines Bildes Weſen

us einem ſchlechtem Staub ihn hatte zugericht:
Arνê

ü

aß man die Keißheit kunt gus jedemn Blicke leſen.
So ſtrahlte Beiſt und Ahitzmit einem ſolchem Eicht

Erſtellte wie er kaum in Edengangenwar
Tbls ein PHI.OSOPHVS dieerſten Proben dar.

Zer Thiere groſſes Geer ſo Erd und Gimmelhegte

Muſt' auff des gochſten Winck vor ihm als Richter

ſſtehn;
UVnd gleich ließer die Spur desklugen Beiſtes ſehn

Da er auff jegliches beſondre Nahmen legtke.

Doch war kein leerer Schall der Nahmen Ruhm und

Ser Fhiere Ligenſchafft und was man ſonſtenweiß

KWar beydenſelbigen auffs deutlichſte zu kennen.

Wo



KWolunte man mit Rechtden nach des Plato Rhat

Der jeder Nahmen Artzuerſt erfundenhat
en allerweifeſten des Runds der Erden nennen.

4KWie muſte nicht der Kolang der Kſorter ſeyn geſchmuckt

Undjeder Sylben Ehonmit Anmuthausgedruckt.
KWie war er nicht bemuht den annoch jungen Jweigen

Die von ihmals dem Rtam̃ empfingen Beiſtu. Safft
Der Seichen Khiſſenſchafft und ihres Nutzens Grafft

Samnmt der geſchickten Schrifft und deren Frormzu zeigẽ.

NNraufftriebder muntre Weiſt den nie ermudten Sauff

MWnd deckte der Natur verborgne Schatze auff.
SDer WMenſchen Wunder-Vild die Geugel rtder Erdẽ

Der Thiere Unterſchier des Keuers ſtrenge Blut/
Sergleeldund halder Pracht die uner ſchopſte Frluht

Muſt ein erwunſchter Seug der edlen Arbeit werden.

VBaldforſcht er wie genaumit aß /dahl und Wewicht

Wos nur der KheltGereiß hegt von Bott war  einge—

richt:
Vald ward der Sinnen lugden aſternen zugekehret

Zu meiſen wie das Rad der Sonnen herrlichſteht
Des Mondes Silber. Scheinitzt glantzet itzt vergehlj

Nnd beyderCirckelSauff Dahr Zaguñ Stunde lehret.

anun die Weißheit ſich ihm hatte zugeſellt.

WMo war das Regiment auf feſten Brundgeſtellt.
Er kunte Rried und Ruh auffſeinen gepter ſchicken

Schrieb



Wchriebmit bedachtem Schluß Wheſetz und Rechtevor
Mudliceſſe dergeſtalt nicht ohne ſchonſtem Felor

Ses ZGitzes Vrefflichkeit inhochſter Fhirckung blicken.

BeLhrteſter da Rhnein gleicher Nahme ſert

SDenchemahls der tammdergantzen belt gefuhrt:
Wowil Kr auch den gzuß auff ſolche Wegeſetzen/

Woſelbſt die gheiſſenſchafft gelehrte Palmenſtreut
Und dem diereiffe Fzrucht mit vollem Wucher beut

Der die Pun osorir weiß nach Jerdienſt zuſchatzen.

LAwar /ſchauet man den Wlantz von Adams gheißheitan
Wo iſt gewiß daß ietzt ihmkriner gleichen kan.

och will ein edler Beiſt auch nicht an gulſen hangen;
Srlencket ſeinen Juht hinzuder Keunſte Vitz/
Und iſt bemuht den Keerndurch Muhe roſt undſitz

Wo weit es moglichiſt/ noch endlich zu erlangen.

Wo macht Krs Wehrteſter da Erauff Dugendzielt'
EUnd wahren Vucher-Fleiß ſein beſtes ueleinod hielt.

Fetzt ſieht Erwie der Schweiß erwunſchten ddutzen kraget:

Jetzt lieffertglhm der Ruhmdenlangſt verdientẽ gohn/
Nndem Minervens Fdand der Chre ChorbeerCron/

Sum Rerckmahltreuer Sugſt nſeine Shlaffe leget.

Wir lencken Fertz und Wiñ auffdieſes Weſtes Sthem

Dagß ſeiner Arbeit ggoh inſtetem hachsthum bluhre1 11

Sowirdausklugem dhitzund der PIOSOPHit
Des Vaterlandes Ruhm der Keirchẽ 8Pohlſtand flieſſen.
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